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Erfolgreiche «Internet Messenger»-Kommunikation

MSN-Übersetzungen Raphael Dentler

MSN-Deutsch Und was es bedeutet:

Simon sagt:

Hey wie hesch?

Hab ein schlechtes Gewissen, doch keine

Zeit, dir zu erklaren, wieso ich mich

so lange nicht gemeldet habe.

Natascha sagt:
Guet und du?

Aha, du hast ein schlechtes Gewissen.

Mir gehts beschissen, aber ich hab kein

Bock, dir zu erklaren wieso.

Lauft easy.

Bisch etz eigentli fertig?

Blodfrau! Sie konnte doch was von sich

preisgeben! In welchem Semester
studiert sie jetzt schon wieder? Und, zum

Teufel, was?

Jo eh. Sit 2 Mönet Prakti. Mein Gott, er weiss nicht einmal mehr,

was ich studiert habe!

Und du? Was macht er denn eigentlich? Ehrlich:

Ich weiss es nicht. Und ich wills auch

gar nicht wissen.

Han LAP fertig und schaffe

etz uf de Gmeind.

Aha. Eigentlich war sie nie besonders

hübsch. Und Studentin. Kein Wunder

hat sie es zu nichts gebracht.

Und? Streng? Mein Gott, aus dir ist ein Bürokrat ge¬

worden. Ich habe noch vier andere Ge-

sprachsfenster geöffnet, mindestens drei

davon sind viel interessanter als du.

Nöd würkli;-) Du bist eine schlechte Lügnerin. Ich

weiss, dass du noch vier andere Ge-

sprachsfenster offen hast und drei

davon spannender sind als ich. Wie werde

ich dich nur wieder los?

(nach einer rund

zweimmutigen Pause.)

Gange morn nach Italie.
Freu mi mega.

Vielleicht macht ihn das ja eifersüchtig.

So geil... Du sprichst immer nur von dir! Das war
schon so, als wir uns kennenlernten.

Ich will auch nach Italien! Arrogante
Angeberin! Es interessiert mich einen

Dreck, dass du nach Italien gehst. Wieso

sagt sie mir das7 Um mich eifersuchtig

zu stimmen. Ich bin nicht eifersuchtig.

Nein. Woher hat die Studentin nur

das Geld? Reicher Papa.

Jo voll... Ah, eifersuchtig? Sorry, du nervst, lass

mich in Ruhe.

Gseht mer sich wieder
mol im Usgang? Fire-
house?

Nimmt mich nur wunder, ob die ein

Freund hat oder ob sie immer dauernd

noch in den Ausgang geht wie eine

laufige Katze.

Cha si jo Nein, sieht man sich nicht. Nicht wenn
du da bist. Welche Ausrede hört sich

besser an: «Ich muess go assa.» oder

«Muess schnell as Telefon.»

Hey muess gad go ässä

Bye ©
Blick auf die Uhr: Es ist elf Uhr. Ups.

Falsche Ausrede erwischt.
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See U Ups. Sie war schneller.
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